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25. Januar 2011. Tausende Ägypter protestie-
ren in Kairos Straßen gegen Präsident Muba-
rak. Der Aufstand greift um sich, das Regime 
wehrt sich. 18 Tage später verlässt Mubarak 
das Land. Zehn ägyptische Regisseure doku-
mentieren in der Kurzfilm-Collage »18 Tage« 
diese Erhebung. Eine junge Frau aus den 
Slums findet sich mitten im Straßenkampf 
wieder, zwei Männer geraten zwischen die 
Räder der Propaganda, während ein naiver 
Schneider an eine israelische Invasion glaubt 
Zentraler Schauplatz ist der Tahrir-Platz in 
Kairo, der zum Symbol des Aufstandes in der 
arabischen Welt wurde.

Ägypten und der arabische Frühling 

Als nach wochenlangen Protesten auf dem Tahrir-Platz in Kairo am 11.2. 2011 der 
ägyptische Staatspräsident Mubarak endlich seinen Rücktritt erklärte, war klar, dass im 
ganzen arabischen Raum nichts mehr so sein würde, wie es bis dahin gewesen war. Auf 
der anderen Seite ist aber deutlich, dass in allen Ländern noch längst nicht entschieden 
ist, in welche Richtung sich die Verhältnisse entwickeln werden. 
Die angebotenen Filme werden zeigen, dass die Veränderungen bereits in der Luft lagen 
bzw. ein genaues Bild der Umwälzungen selbst vermitteln. Dabei liegt der Schwerpunkt 
auf Ägypten, das als großes Land eine hohe Symbolbedeutung innehat und das Land 
mit der nach wie vor größten Filmproduktion in ganz Afrika ist. Wir freuen uns sehr 
auf eine große Beteiligung  der Bremer Bevölkerung und interessante Filmabende mit 
an-regenden Publikumgsgesprächen.

Mohamed Salem					     Karl-Heinz Schmid
Bridges Agency for Culture				    City 46

Grußwort

Als Generalkonsulin der Arabischen Repu-
blik Ägypten in Norddeutschland freue ich 
mich sehr, in Bremen das erste ägyptische 
Filmfestival unterstützen zu können. Den 
Kinointeressierteten werden insbesondere 
Filme angeboten, die vor und während der 
ägyptischen Revolution im vergangenen  
Jahr produziert wurden und die Ereignisse 
auf sehr anschauliche Weise zeigen.

Diese Entwicklung wurde in verschiede-
nen internationalen Median sehr aufmerk-
sam verfolgt. In diesem Zusammenhang 
ist eine künstlerische Bewegung mit ver-
schiedenen Spiel- und Dokumentarfilmen 
entstanden, die immer noch eine große  
Rolle spielt für das Bewusstsein der ge-
schichtliche Entwicklung spielt.

Ich bedanke mich bei allen Unterstützern, 
die dieses Filmfestival ermöglicht haben  
und dafür sorgen werden, dass es in Bremen  
ein wichtiges Ereignis darstellen wird. 
Besonders bedanke ich mich bei Herrn 
Mohammed  Salem, der durch seinen uner-
müdlichen Einsatz und seine Kontakte zu 
kulturellen Organisationen und Filmmacher 
in Ägypten und Deutschland dieses Festival 
möglich macht.

Hala El-Ghannam, Generalkonsulin

Der Film spielt in einer Nacht im Kairoer 
Wohnviertel Heliopolis und begleitet sechs 
Personen, die ihren Träumen nachgehen 
und jeder für sich versuchen, ein bestimmtes 
Ziel zu erreichen. Aber am darauffolgenden 
Morgen erweist sich, dass alle Anstrengun-
gen vergeblich waren und die Mühen wieder 
von vorne beginnen.

Äg ypten 2011, Regie: Sherif Arafa, Kamla Abou 
Zikri, Marwan Hamed, Mohamed Aly, Sherif 
El Bendari, Khaled Marei, Mariam Abou Ouf, 
Ahmad Abdallah, Yousry Nasrallah, Ahmad 
Alaa, 125 Min., OmengU

Äg ypten 2009, Regie: Ahmad Abdallah, 
mit Khaled Abol Naga, Hany Adel, 
109 Min., OmengU

18 Tage

Heliopolis

18 Tage 
 
Regie: Sherif Arafa Kamla Abou Zikri Marwan Hamed Mohamed Aly Sherif El 
Bendari Khaled Marei Mariam Abou Ouf Ahmad Abdallah Yousry Nasrallah Ahmad 
Alaa, 125 Min., OmengU 
 
25. Januar 2011. Tausende Ägypter protestieren in Kairos Straßen gegen Präsident 
Mubarak. Der Aufstand greift um sich, das Regime wehrt sich. 18 Tage später 
verlässt Mubarak das Land. Zehn ägyptische Regisseure dokumentieren in der 
Kurzfilm-Collage 18 Days diese Erhebung. Eine junge Frau aus den Slums findet 
sich mitten im Straßenkampf wieder, zwei Männer geraten zwischen die Räder der 
Propaganda während ein naiver Schneider an eine israelische Invasion glaubt 
Zentraler Schauplatz ist der Tahrir-Platz in Kairo, der zum Symbol des Aufstandes in 
der arabischen	
  Welt wurde. 
 
Mi. 28.3. | 20.00 Uhr 
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االشووااررعع االى بالملایيیين االمصریيونن خرجج 2011 یينایير    
  مططالبیينن باسقاطط االنظظامم االمختلفة مصرر محافظظاتت في
  تووجة حیيثث االقاھھھهررةة االعاصمة في االاكبرر االنصیيبب ووكانن

االذذيي ااصبح  االتحرریيرر میيدداانن االي بالملایيیينن االمتظظاھھھهرروونن  
 ررمزز لیيسس فقطط للثووررةة االمصرریية وولكنن للثووررااتت في كلل 

  حتي یيوومم عشرر ثمانیية فتررةة ھھھهناكك للأعتصامم المماانحاء االع
  قصیيررةة أأفلامم عباررةةعشررةة ھھھهوو یيوومم 18 فیيلمم .مبارركك ررحلل
  ررؤؤیية لددیية منھهمم كلل لعشررمخررجیينن مختلفة ررؤؤىى تتناوولل
  االتي االعظظیيمة االمصرریية االثووررةة ااحددااثث عنن مختلفة وونظظررةة
  االفیيلمم ببططوولة یيقوومم یيوومم عشرر ثمانیية في ووقائعھها جررتت

  االحقیيقة في كانوواا االلذذیينن وواالنجماتت االنجوومم منن مجمووعة
.بدداایيتھها منذذ االثووررةة مع  
	
  	
  	
  	
  	
  
	
  
 
 
 
 
 
 

 

 

Heliopolis 
 
Ägypten 2009, Regie: Ahmed Abdallah, mit Khaled Abol Naga, Hany Adel u.a., 109 
Min. OmengU 
 
Der Film spielt in einer Nacht im Kairoer 
 Wohnviertel Heliopolis: sechs Personen,  
die ihren Träumen nachgehen und jeder  
für sich versuchen, ein bestimmtes Ziel  
zu erreichen. Aber am darauffolgenden  
Morgen erweist sich, dass alle  
Anstrengungen vergeblich waren und die  
Mühen beginnen wieder von vorne... 
 
Do. 29.3. | 18.00 Uhr 
 
 
 

 ھھھهلیيوبولیيس
 

 االفیيلم ھھھهو تجربة فریيدةة للمخرجج أأحمد عبد الله ووبطولة االفنانن 
فیيلم ھھھهلیيوبولیيس٬، ھھھهو عباررةة عن مجموعة من  خالد أأبو االنجا  

 االقصص االتي تدوورر في لیيلة ووااحدةة في قلب ھھھهذهه االضاحیية
بالكادد تتقاططع مع االبقیية  االقاھھھهریية وو كل قصة من االقصص  

لكن تسیير االأحدااثث بشكل متواازز فیيما بیينھهم حتى صباحح وو  
 االیيومم االجدیيد.

 

 كلمة اافتتاحیية
     

یيسعددني  كقنصلل عامم لجمھهوورریية مصرر االعرربیية في   
االوولایياتت االشمالیية لألمانیيا االاتحاددیية أأنن أأررىى مھهررجانن   

االفیيلمم االمصرريي في برریيمنن یيقددمم للمھهتمیينن بالفنوونن   
االسیينمائیية ووخصووصاً االسیينما االسیياسیية بعدد مرروورر عامم   
على االثووررةة االمصرریية مجمووعة منن االأفلامم االتي تتناوولل   

  االخامسس وواالعشرریينناالأووضاعع في مصرر قبلل ووأأثناء ثووررةة 
منن یينایيرر.  

  
ووقدد ررصددتت ووسائلل االإعلامم االعالمیية االتططووررااتت في   
مصرر باھھھهتمامم بالغ٬، ووووااكبب ذذلكك حرركة فنیية ووااسعة   

شملتت أألووااناً مختلفة منن االفنوونن كالأفلامم االرروواائیية   
قیية االتي لعبتت وولا تززاالل تلعبب ددووررااً محوورریياً وواالووثائ  

في تشكیيلل االووعي بالتارریيخ ووفھهمھه ووتفسیيررهه ووتقددیيمم   
قررااءااتت متنووعة ووثرریية لحرركتھه.  

 
منن ھھھهنا أأعبرر عنن شكرريي ووتقددیيرريي لكلل منن ساھھھهمم   

في تنظظیيمم ھھھهذذاا االمھهررجانن االذذيي یيمثلل سابقة نررجوو لھها   
أأنن تستمرر ووتنموو خلالل االسنووااتت االقاددمة٬،  

  
رر االسیيدد / محمدد سالمم االذذيي ساھھھهمم ووأأخصص بالشك  

بجھهووددهه االمخلصة في إإقامة ھھھهذذاا االمھهررجانن بالتنسیيقق   
مع االمؤؤسساتت االثقافیية وواالسیينمائیية في مصرر ووأألمانیيا.  

 
 

االقنصلل االعامم                            
 

سفیيرر/ ھھھهالة االغنامم                              
 

 كلمة اافتتاحیية
     

یيسعددني  كقنصلل عامم لجمھهوورریية مصرر االعرربیية في   
االوولایياتت االشمالیية لألمانیيا االاتحاددیية أأنن أأررىى مھهررجانن   

االفیيلمم االمصرريي في برریيمنن یيقددمم للمھهتمیينن بالفنوونن   
االسیينمائیية ووخصووصاً االسیينما االسیياسیية بعدد مرروورر عامم   
على االثووررةة االمصرریية مجمووعة منن االأفلامم االتي تتناوولل   

  االخامسس وواالعشرریينناالأووضاعع في مصرر قبلل ووأأثناء ثووررةة 
منن یينایيرر.  

  
ووقدد ررصددتت ووسائلل االإعلامم االعالمیية االتططووررااتت في   
مصرر باھھھهتمامم بالغ٬، ووووااكبب ذذلكك حرركة فنیية ووااسعة   

شملتت أألووااناً مختلفة منن االفنوونن كالأفلامم االرروواائیية   
قیية االتي لعبتت وولا تززاالل تلعبب ددووررااً محوورریياً وواالووثائ  

في تشكیيلل االووعي بالتارریيخ ووفھهمھه ووتفسیيررهه ووتقددیيمم   
قررااءااتت متنووعة ووثرریية لحرركتھه.  

 
منن ھھھهنا أأعبرر عنن شكرريي ووتقددیيرريي لكلل منن ساھھھهمم   

في تنظظیيمم ھھھهذذاا االمھهررجانن االذذيي یيمثلل سابقة نررجوو لھها   
أأنن تستمرر ووتنموو خلالل االسنووااتت االقاددمة٬،  

  
رر االسیيدد / محمدد سالمم االذذيي ساھھھهمم ووأأخصص بالشك  

بجھهووددهه االمخلصة في إإقامة ھھھهذذاا االمھهررجانن بالتنسیيقق   
مع االمؤؤسساتت االثقافیية وواالسیينمائیية في مصرر ووأألمانیيا.  

 
 

االقنصلل االعامم                            
 

سفیيرر/ ھھھهالة االغنامم                              
 

Eröffnungsfilm
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Der Film porträtiert den Reiseveranstalter 
Kais, der in Sana’a mehr schlecht als recht 
von den Touren für die wenigen furchtlosen 
Reisegruppen lebt. Aus seiner anfänglichen 
Skepsis gegen die Widerstandsbewegung 
gegen Präsident Saleh wird aktiver Wider-
stand, als er mitbekommt, mit welcher Härte 
der Diktator gegen sein eigenes Volk vorgeht.

Yehia kehrt nach dem Tod seiner Mutter 
nach Alexandria zurück und muss bald fest-
stellen, dass die Stadt sich geändert und ihre 
vielfältige Vergangenheit abgelegt hat. Durch 
Begegnungen mit alten und neuen Freunden 
findet er sich in der Stadt langsam wieder 
zurecht, gerät dabei aber an einen Funda-
mentalisten, der versucht, Yehias weltoffene 
Clique aus seiner Immobilie zu scheuchen.

Nach einem mehrjährigen USA-Aufenthalt 
kehrt Khaled in seine Heimatstadt Alexan-
dria zurück und taucht in die subkulturelle 
Szene der Stadt ein: Hip Hop-Künstler und 
Rocksängerinnen, die von Hausdächern 
singen, Skateboarder, und Graffiti-Künstler, 
die die Stadt als ihre Bühne betrachten. 
Berauscht von der Kreativität der Szene 
versucht er, sich für diese jungen Talente 
einzusetzen.

Hassan empfindet nur drei Tage in seinem 
Leben als bedeutend genug, um rückbli-
ckend darüber zu reden. Diese hängen aber 
auf fatale Weise miteinander zusammen:  
1948 wirbt er unter falschem Namen um die 
schöne Nura; 1973 trifft Hassan in Alexand-
ria auf Nadia – sie ist die Tochter von Nura. 
Und 2001 trifft der mittlerweile deutlich ge-
alterte Hassan in Kairo auf Nadias Sohn Ali.

Großbritannien/Irland 2012, Regie: Sean McAllister, 
70 Min., engl. OF

Äg ypten 2009, Regie: Dawoud Abdel Sayed, 
mit Asser Yaseen, Basma, Mohamed Lotfy, 
Nabiha Lotfy, 127 Min., OmengU

Äg ypten 2010, Regie: Ahmad Abdalla, 
mit Atef Yousef, Khaled Abou El Naga, 
120 Min., OmengU

Äg ypten 2009, Regie: Ahmed Maher, mit Cyrine 
Abdel Nour, Basma, Mohamed Kholai, Sherif 
Ramzy, Omar Sharif, 125 Min., OmengU

The Reluctant 
Revolutionary

Flaschenpost

Microphone
Der Reisende

The Reluctant Revolutionary 
 
GB/Irl. 2012, Regie: Sean McAllister, 70 Min., Engl.OF 
 
Der Film porträtiert den Reiseveranstalter Kais, der in Sana’a mehr schlecht als recht 
von den Touren für die wenigen furchtlosen Reisegruppen lebt. Aus seiner 
anfänglichen Skepsis gegen die Widerstandsbewegung gegen Präsident Saleh wird 
aktiver Widerstand, als er mitbekommt, mit welcher Härte der Diktator gegen sein 
eigenes Volk vorgeht. 
 
Fr. 30.3. | 20.30 Uhr 
	
  
	
  

 االثوورريي االمقاوومم
 

حكایية االمررشدد االسیياحي قیيسس االذذيي یيتقاضي  االفیيلمم یيجسدد  
 لقمة عیيشة منن االمجمووعاتت االسیياحیية وواالتي بططبیيعة 

 االحالل قلیيلة في االعاصمة االیيمنیية صنعاء.ففي بدداایية االامرر 
 كانن منن غیيرر االمتفائلیينن بحرركاتت االمقاوومة ضدد االررئیيسس 

وومتابعة وولكنن بعدد ظظھهوورر حرركة االمقاوومة عبدد الله صالح   
 قیيسس لرردد فعلل االددیيكتاتووررعبدد الله صالح علي االمتظظاھھھهرریينن 

 االسلمیيیينن االتي تمیيززتت بالقسووةة وواالعنفف تغیيررتت ووجھهة 
 نظظررةة ووااصبح منن االمؤؤیيددیينن للثووررةة االیيمنیية

 
 
 
 
 
 

Flaschenpost 
 
Ägypten, 2009, Regie: Dawoud Abdel Sayed, mit Asser Yaseen, Basma, Mohamed 
Lotfy, Nabiha Lotfy, 127 Min. OmengU 
 
 
Yehia kehrt nach dem Tod seiner Mutter nach Alexandria zurück und muss bald 
feststellen, dass die Stadt sich geändert hat und ihre vielfältige Vergangenheit 
abgelegt hat. Durch Begegnungen mit alten und neuen Freunden findet er sich in der 
Stadt langsam wieder zurecht, gerät dabei aber an einen Fundamentalisten, der 
versucht, Yehias weltoffene Clique aus seiner Immobilie zu scheuchen. 
 
Do. 29.3. | 20.30 Uhr 
 

 ررسائلل االبحرر
 
 

 فیيلمم للمخررجج االمبددعع ددااوودد عبدد االسیيدد ووبططوولة االفنانن
تددوورر أأحددااثث االفیيلمم حوولل آآسرر یياسیينن وواالفنانة بسمة   

االذذىى یيقرررر االسفرر االي االأسكنددرریية بعدد ووفاةة  یيحیيي  
ووھھھهوو ططبیيبب شابب تخررجج منن كلیية االططبب وولكنھه  وواالددتة  

 یيعانى منن ااضططررااباتت فى ططرریيقة نططقق االكلامم وویيتعررضض
 بسببب ذذلكك للسخرریية منن أأصددقائھه ووززملائھه فیيترركك 

 االططبب وویيقرررر االعملل صیيادداا فیيلتقى بأكثرر شخصص كلل 
 منھهمم لھه قصة مختلفة عنن االاخرر

Microphone 
 
Ägypten 2010, Regie: Ahmad Abdalla, 120 Min., OmengU 
 
Nach einem mehrjährigen USA-Aufenthalt kehrt Khaled in seine Heimatstadt 
Alexandria zurück und taucht in die subkulturelle Szene der Stadt ein: Hip Hop-
Künstler und Rocksängerinnen, die von Hausdächern singen, Skateboarder, und 
Graffiti-Künstler, die die Stadt als ihre Bühne betrachten. Berauscht von der 
Kreativität der Szene versucht er, sich für diese jungen Talente einzusetzen.  
 
Fr. 30.3. + Sa. 31.3. | 22.30 Uhr 
 
 
 

 میيكرووفونن
 
 

 یيعوودد خالدد إإلى االإسكنددرریية بعدد غیيابب أأعوواامم آآملاً في االعثوورر 
 مجددددااً على حبیيبتھه االقددیيمة ووررااغباً في لمم شتاتت علاقتھه 

 بوواالددهه لكنھه سررعانن ما یيكتشفف أأنن عووددتھه ھھھهذذهه متأخررةة بعضض 
وواالددهه حبیيبتھه على ووشكك االھهجررةة ووتصددعع علاقتھه ب االشي  

یيجووبب خالدد االاسكنددرریية  لامسس حددوودداایًيصعبب إإصلاحھها  
االھهیيبب یيتعثرر صددفة بمغنیينن ھھھهووبب على االأررصفة ووبفتیياتت -  

 یيعززفنن مووسیيقي االررووكك فووقق أأسططح االعماررااتت االقددیيمة 
اددمة تحتت جنح ووبشبابب یيططلوونن لووحاتت االجرراافیيتي االص  

یيتقرربب منھهمم حتي یيصبح ووااحدد منھهمم االظظلامم على االجددرراانن  

 
 
 
 
	
  
Al Mosafer 
 
Ägypten 2009, Regie: Ahmed Maher, mit Cyrine Abdel Nour, Basma, Mohamed 
Kholai, Sherif Ramzy, Omar Sharif, 125 Min., OmengU 
 
Hassan empfindet nur 3 Tage in seinem  
Leben als bedeutend genug, um rückblickend  
darüber zu reden, die aber auf fatale Weise  
miteinander zusammenhängen:  1948 wirbt  
er unter falschem Namen um die schöne Nura.  
1973, trifft Hassan in Alexandria auf Nadia –  
sie ist die Tochter von Nura. Und 2001 trifft der  
mittlerweile deutlich gealterte Hassan in Kairo  
auf Nadias Sohn Ali. 
 
Fr. 30.3. | 18.00 Uhr 
 
 

 االمسافرر
 

 تددوورر أأحددااثث االفیيلمم حوولل ثلاثة أأیيامم في حیياةة ررجلل تقع فى
٬، االیيوومم االأوولل تددوورر أأحددااثھه 2001وو  73وو  48أأعوواامم   

٬، یيتعررضض خلالھها عمرر االشرریيفف 1948في بووررسعیيدد عامم   
 إإلى عددةة أأحددااثث تغیيرر مجررىى حیياتھه٬، أأما االیيوومم االثاني فیيكوونن 

٬، وواالذذيي یيعدد نتیيجة للیيوومم االأوولل 1973بالإسكنددرریية عامم   
  2001وواامتدداادداا للیيوومم االثالثث االذذيي یيكوونن فى االقاھھھهررةة عامم 

 وویيشارركك االشرریيفف في االفیيلمم خالدد االنبوويي ووسیيرریينن عبدد االنوورر 
 عمرروو ووااكدد ووشرریيفف ررمززيي.
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18:00
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In Syrien herrscht ein erbarmungsloser 
Bürgerkrieg. Der erste Dokumentarfilm seit 
Beginn der Aufstände im April 2011 zeigt, 
wie die Staatsmacht gewaltsam gegen die 
aufständische Bevölkerung vorgeht, die 
nach demokratischen Reformen verlangt. 
Der Film schildert, warum Syriens Präsi-
dent Baschar al-Assad auf sein eigenes Volk 
schießen lässt.
Ivesa Lübben (CNMS – Centrum für Nah- 
und Mittelost-Studien, Marburg) gibt eine 
politische Einführung zum Film.

Ein fast dokumentarisches Porträt des  
Lebens in Kairo. Die elfjährige Shams träumt 
von einem Besuch im glitzernden Zentrum 
der Stadt. Ihr Vater, der Taxifahrer Rama-
dan, arbeitet sich mit zwei Jobs kaputt, sein 
Neffe Omar sehnt sich danach, nach Italien 
zu emigrieren, während die Ärztin Mariam 
über die Wirkungen von US-Munition im 
Irak-Krieg forscht. Die kleine Shams wird 
ihre Patientin. 

Frankreich 2011, 
Regie: Sofia Amara, 52 Min., OmU

Äg ypten 2008, Regie: Ibrahim El-Battout, 
mit Hanan Youssef, 90 Min., OmengU

Syrien Undercover
Im Herzen der Revolte

Das Auge 
der Sonne

Syrien undercover – im Herzen der Revolte 
 
F 2011, Regie: Sofia Amara, 52 Min., OmU 
 
 
In Syrien herrscht ein erbarmungsloser Bürgerkrieg. Der erste Dokumentarfilm seit 
Beginn der Aufstände im April 2011 zeigt, wie die Staatsmacht gewaltsam gegen die 
aufständische Bevölkerung vorgeht, die nach demokratischen Reformen verlangt. 
Der Film schildert, warum Syriens Präsident Baschar al-Assad auf sein eigenes Volk 
schießen lässt. 
 
Sa. 31.3. | 18.00 Uhr 
 
 
 

  تحتت االحصارر ارریيووس
االثووررةة في قلبب           

 
 

 یيحكمم في سوورریيا نظظامم عددیيمم االررحمة بالمووااططنیينن.
االأوولل منذذ اانددلاعع االسوورريي االفیيلمم االووثائقيیيحكي   

..  2011االثووررةة في اابرریيلل   
"سوورریيا تحتت االحصارر   في قلبب االثووررةة" -

بالقووةة ضدد االمتظظاھھھهرریينن سلططة االددوولة  كیيفف تتعاملل  
.االعززلل االلذذیينن یيططالبوونن باصلاحاتت ددیيمقررااططیية  

یيعررضض االفیيلمم كیيفیية قیيامم االررئیيسس بشارر االاسدد كما   
االسلمى  باططلاقق االررصاصص علي شعبة االاعززلل  

.بددوونن ررحمة ااوو شعوورر بالذذنبب  
 كما ستقوومم االسیيددةة إإیيفیيززاا لووبنن االباحثة االسیياسیية

االأددنى وواالأووسطط بجامعة بمرركزز ددررااساتت االشررقق  
  .سیياسیية عنن االفیيلمم مارربووررجج بشررحح مقددمة

 
 
	
  

Drei Regisseure begleiteten die Ereignisse in 
Kairo von Beginn an. In »The Good« berich-
ten ein drei Aktivisten von den entschei-
denden Tagen auf dem Tahrir-Platz. »The 
Bad« wirft einen Blick auf die Mentalität des 
ägyptischen Sicherheitsapparates und 
»The Politician« schließlich widmet sich der 
Frage, wie aus dem Sadat-Nachfolger von 
1981 der Diktator Mubarak werden konnte.

Zwei ledige Frauen im heutigen Ägypten, 
die eine gute Erziehung genossen und gute
Jobs inne haben. Über ihre Versuche, einen
passenden Ehemann zu finden, werden die 
gesellschaftlichen Vorurteile und Diskrimi-
nierungen deutlich wie z.B. die Schmach, 
sich einer Prüfung ihrer Jungfräulichkeit 
unterziehen zu müssen, um nicht als »alte 
Jungfer« abgestempelt zur werden.

Äg ypten 2011, Regie: Tamer Ezzat, Ayten Amin, 
Amr Salama, 95 Min., OmengU

Äg ypten 2010, Regie: Mohamed Amin, 
mit Saba Mubarak, Zeina, Eyad Nassar, 
Tarek Loutfy, 120 Min., OmengU

Tahrir 2011
The Good, The Bad and The Politician

Zwei Frauen 
aus Äg ypten

Tahrir 2011: The Good, The Bad and The Politician 
 
Ägypten 2011, Regie: Tamer Ezzat, Ayten Amin, Amr Salama, 95 Min., OmengU 
 
Drei Regisseure begleiteten die Ereignisse in Kairo von Beginn an. In »The Good« 
berichten ein drei Aktivisten von den entscheidenden Tagen auf dem Tahrir-Platz, 
»The Bad« wirft einen Blick auf die Mentalität des ägyptischen 
Sicherheitsapparates,und »The Politician« schließlich widmet sich der Frage, wie aus 
dem Sadat-Nachfolger von 1981 der Diktator Mubarak werden konnte. 
 
So. 1.4. | 18.00 Uhr 
 
 

2011تحریير   
 االطیيب وواالشرسس وواالسیياسى

 
 

عنن ووذذلكك للثووررةة مختلفة نظظرر ووجھهاتت ثلاثث االفیيلمم یيعررضض  
  منن االأوولل االاتجاهه ااتجاھھھهاتت ثلاثة منن االثووررةة عررضض ططرریيقق
  ووھھھهوو بالثووررةة قاموواا االذذیينن االشباببوو االمووااططنیينن خلالل
  وواالجززء "االططیيبب" تامررعززتت بإخررااجھه قامم االذذىى االجززء
  عنن تحددثتت ووفیيھه أأمیينن آآیيتنن ااخررااجج "االشررسس" االذذىى االثانى
  االذذىى االسیياسى ھھھهوو االثالثث االجززء أأما االددااخلیية ووززااررةة ددوورر

  االررئیيسس نفسیية فى یيتعمقق وواالذذىى سلامة عمرروو أأخررجھه
  فى ددیيكتاتوورر إإلى تحوولھه كیيفیية على نظظررةة لیيلقى االسابقق
  .االثووررةة أأثناء سقووططھه إإلى أأددىى مما خططووااتت عشرر

 

Zwei Frauen aus Ägypten  
 
Ägypten 2010, Regie: Mohamed Amin, mit: Saba Mubarak, Zeina, Eyad Nassar, 
Tarek Loutfy, 120 Min. 
 
Zwei ledige Frauen im heutigen Ägypten,  
die eine gute Erziehung genossen und gute 
Jobs inne haben. Über Ihre Versuche, einen 
passenden Ehemann zu finden, werden die  
gesellschaftlichen Vorurteile und Diskriminierungen  
deutlich wie z.B. die Schmach, sich einer Prüfung  
ihrer Jungfräulichkeit unterziehen zu müssen,  
um nicht als »alte Jungfer« zu verkommen.  
 
So. 1.4. | 20.30 Uhr 
 

 بنتیين من مصر
  

ووبططوولة ززیينة ووصبا مبارركك  فیيلمم للمخررجج محمدد أأمیينن  
  .وواایيادد نصرريي ووعمرر حسنن

  أأحددااثًاعددةة تووااجھهانن فتاتیينن كفاحح قصة االفیيلمم یيحكي
مشووقق ددررااماتیيكي إإططارر في  
  ووعاططفیية فكرریيةشبابیية  نسائیية قضایيا االفیيلمم یيناقشش حیيثث

االنساءاالعوواانسس منن مجمووعة خلالل منن ووااجتماعیية  
.منن خلالل االعددیيدد منن االصعووباتت االمجتمع یيووااجھهنن ووكیيفف  

 فیيلمم بنتیينن منن مصرر ھھھهوو ووصفف حقیيقي لمعاناةة االشعبب 
 االمصرريي ووخاصةً االشبابب قبلل االثووررةة.

 
 

Das Auge der Sonne 
 
Ägypten 2008, Regie: Ibrahim El-Battout, mit Hanan Youssef, 90 min, OmengU 
 
Ein fast dokumentarisches Porträt des Lebens in Kairo. 
Die elfjährige Shams träumt von einem Besuch im glitzernden Zentrum der Stadt. Ihr 
Vater, der Taxifahrer Ramadan, arbeitet sich mit zwei Jobs kaputt, sein Neffe Omar 
sehnt sich danach, nach Italien zu emigrieren, während die Ärztin Mariam über die 
Wirkungen von der US-Munition im Irak-Krieg forscht. Die kleine Shams wird ihre 
Patientin.  
 
Sa. 31.3. | 20.30 Uhr 
 

 عیينن شمسس
 

 فیيلمم عیينن شمسس ھھھهوو تجرربة فرریيددةة للمخررجج اابررااھھھهیيمم
 االبططووططي االذذىى ووااجة االكثیيرر منن االصعووباتت حتي 

 خررجج االفیيلمم االي االنوورر.
 یيعتمدد ھھھهذذاا االفیيلمم على ااسلووبب االتناصص االددرراامى منن
 خلالل ددمجة لعالمیينن وو ھھھهووعالمم عیينن شمسس حیيثث 

 االفقررااء وومنططقة االززمالكك ووكلل ذذلكك منن خلالل حیياةة 
 سائقق تاكسي وو یيعملل اایيضا سائقق لددىى ااحددىى االاغنیياء 

 ووللسائقق اابنھه مصابة بالسررططانن تتمنى االذذھھھهابب االى 
 منططقة ووسطط االبلدد ذذلكك االمجتمع االمخملى وواالعددیيدد منن 

 االاشخاصص ستعررفوونن حكایيتھهمم فى عیينن شمسس



	

	 Alle Filme werden im City 46 (Kino 1) gezeigt: 
	 Birkenstr. 1 // 28195 Bremen

Eintrittspreise:
Einzelfilme: 7 € // Abo-Card-Inhaber (Weser-Kurier) : 6 € // ermäßigt: 5 € // 
Kommunalkino-Mitglieder: 4 €
Dauerkarte für alle Vorstellungen:
30 € // ermäßigt: 20 € // Kommunalkino-Mitglieder: 15 €

Kartenreservierungen:
9 -17 Uhr: Telefon 0421/44 96 35 85 // ab 17 Uhr: Telefon 0421/95 79 92 90
tickets@city46.de // www.city46.de

Veranstalter:
Kommunalkino Bremen e.V. in Kooperation mit Cultural Bridges Agency, Bremen

Unterstützer:
Ägyptisches Generalkonsulat Hamburg // Heinrich-Böll-Stiftung Bremen // Senator für Kultur 
Bremen // Bridges Agency for Culture // EMA – Euro-Mediterranean Association for Cooperation 
and Devolopment e.V. Hamburg

Kommunalkino Bremen
www.city46.de
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Mi. 	 28.3.	 19:00  
Eröffnung     	
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  18 Tage

Do. 	29.3.
	 Heliopolis	 Flaschenpost	

Fr.  	 30.3.
	 Der Reisende	 The Reluctant Revolutionary	 Microphone

Sa. 	 31.3.
	 Syrien Undercover	 Das Auge der Sonne	 Microphone

So.     1.4.
	 Tahrir 2011	 Zwei Frauen aus Ägypten	


